
 

Mitzeichnungen 
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Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordneter 

 

 

 

Datum: 

_____________ 
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Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 23.05.2013 

 Vorlage Nr. 13/0251 

Federf. Stadtamt: Referat Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Ausschuss für integrierte  

Innenstadtentwicklung 

Stadtbaurat 

Martin Harter 

Kenntnisnahme 04.06.2013 8 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Projekt Stadtmitte 

Familienfreundliche Innenstadt (A1) 

 

- Vorstellung der Entwurfsplanung für den Abschnitt Hochstraße  

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Sachstandsbericht  

In der Sitzung wird die Entwurfsplanung für den 1. Entwurfsabschnitt „Hochstraße“ inklusi-

ve des Europaplatzes durch das beauftragte Planungsbüro RMP Stephan Lenzen Land-

schaftsarchitekten vorgestellt. In der Anlage erhalten Sie vorab die Planunterlagen zur Ein-

sicht. 

 

Nach Freigabe der Planung  werden in der 24. KW Beteiligungsveranstaltungen für ver-

schiedene Zielgruppen, wie Bewohner- und Händlerschaft sowie Kinder und Jugendliche, 

durchgeführt.  Auf Grundlage der Beteiligungsergebnisse soll dann in der Ausschusssit-

zung am 16.07.2013 die endgültige Entwurfsplanung beraten und beschlossen werden.  

 

Der Baubeginn zur Umgestaltung der Fußgängerzone ist für das Frühjahr 2014 vorgese-

hen. Der Umbau erfolgt in Bauabschnitten, damit die Funktionsfähigkeit der Fußgänger-

zone während der Bauphase gewährleistet bleibt.  Näheres hierzu wird in der Sitzung er-

läutert.
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

Es handelt sich um eine Maßnahme des Förderprojektes „Projekt Stadtmitte“. Die Förder-

zusage liegt vor und die Haushaltsmittel stehen zur Verfügung. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für integrierte Innenstadtentwicklung nimmt den Bericht der Verwaltung zur 

Kenntnis und stimmt der vorgeschlagenen Weiterbearbeitung zu. 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

- Martin Harter- 

Stadtbaurat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung 

 am 04.06.2013 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


